
Sitzungsprotokoll der AFaT-Sitzung vom 16.01.2017 
 

 
 
Datum Uhrzeit Ort 
16.01.2017 18:00-18:50 B12 
 
Anwesend:     
Altertumswissenschaften: Jana Kuhlmann 

Anglistik: / 

Erziehungswissenschaft: Simon Pullem, Nadja Schu 

FB III: Lydia Mischke, Vera Fuhs 

Geo/Bio: Fabian Scharping, Stefan Weiss 

Informatik: Patrick Neises, Thomas Schimper 

Japanologie: Sebastian Wernicke 

Jura: / 

Kunstgeschichte: Tamara Cuntz 

Lehramt: Katharina Zölsch 

Mathematik: Katharina Zölsch 

Medienwissenschaften: / 

Philologie: / 

Philosophie: Pascal Dewes 

Psychologie: David Bergauer, Luise Burgmann 

Romanistik: / 

Sinologie: Friederike Langkammer 

Slavistik: Karolina Urban 

SoWiso / 

Wirtschaftsinformatik: Maximilian Waligorski 

WiSo: / 

14/21 Fachschaften 

 
 

Asta: Alexander Drude-Stumpf 

Gäste:  

Protokoll: Nadja Schu  

 
Sitzungsleitung: Jana Kuhlmann 
 
Tagesordnung: 
Top 0: Formalia 
Top 1: Berichte aus dem AStA  
Top 2: Berichte aus den Fachschaften 
Top 3: Sonstiges 
 
 



TOP 0: Formalia 
Die Beschlussfähigkeit des AFaT in dieser Sitzung wurde festgestellt. 
Abstimmungsmodus: (Ja/Nein/Enthaltung) 
 
Abstimmung über die Annahme des Protokolls vom 19.12.2016: 
Dafür: 13, dagegen:0, Enthaltung: 1 

 Protokoll wurde angenommen 
 
TOP 1: Berichte aus den Fachschaften 
 

 
TOP 2: Berichte aus dem Asta: 
Bezüglich der Raumproblematik und dem angedachten Treffen mit der Kanzlerin gibt 
es noch nichts neues. Hinsichtlich der Wahlanfechtung gibt es heute ein Treffen zwi-
schen dem Wahlanfechter, seinem Anwalt und dem Wahlausschuss. Bis Donnerstag, 
den 19.01.2017 müsste er dann entscheiden, ob er die Wahl wirklich anfechten 
möchte. Die Wahl des Fachbereichs III wird jedoch sehr wahrscheinlich noch einmal 
durchgeführt.  
Der Steuerberater war da und hat angeraten, die Kassenbücher zu digitalisieren. Wie 
das in Zukunft aussehen wird, wird noch geschaut. Der Fachschaftsrat Germanistik 

Altertumswissenschaft: Der Stammtisch findet nächste Woche statt. 
Erziehungswissenschaft: Tagesgeschäft 
FB III: Am 17.01.2017 findet das Wintergrillen statt.  
FB VI: Geo-Bio: Die angedachte Party für den 19.01.2017 findet auf-

grund von Differenzen mit dem Exhaus nicht statt.  
Informatik: Tagesgeschäft 

Japanologie: Am 21.01.2017 findet das Neujahrsfest statt. Die 
Neuwahlen des FSR werden Ende Januar durchge-
führt, hierfür findet am 19.01.2017 die Vollversamm-
lung statt. 

Kunstgeschichte: Demnächst findet eine Exkursion der gender studies 
in die Ausstellung nach Frankfurt statt.  

Lehramt: Am 14.01.2017 fand die Party im Club 11 statt. In Zu-
kunft ist eine Zusammenarbeit mit der Vbf Gewerk-
schaft angedacht.  

Mathematik: Am 13.01.2017 fand die Mathe Party im Studihaus 
statt, welche mit ca. 150 Leuten gut lief. Am 
19.01.2017 findet das Fußball Spaß Turnier statt. Am 
20.01.2017 wird eine Weinprobe stattfinden.  

Philosophie: Momentan wird die Semesterabschlussfeier am 
16.02.2017 geplant. 

Psychologie Am nächsten Wochenende findet die Weihnachtsfeier 
statt.  

Sinologie: Der stattgefundene Stammtisch lief nicht so gut wie 
erhofft. Am 26.01.2017 findet die chinesische Neu-
jahrsfeier statt. 

Slavistik:  Am 26.12. fand der Länderabend in Kooperation mit 
dem i.Z. statt. 

Wirtschaftsinformatik: / 



hat sich aufgelöst aufgrund fehlender Mitglieder (es haben sich nur vier anstelle der 
benötigten fünf Kandidaten für die Wahl aufstellen lassen).  
 
TOP 3: Sonstiges: 
 

1. Es gab eine Anfrage, was mit dem Restgeld aus dem AfaT Topf passiert, wel-
ches nicht an Fachschaftsräte durch Antrag ausgezahlt wurde.  
Die Satzung sagt dazu in §19, Satz 4: 
"Die vom AFaT verwalteten Gelder, welche bis zur letzten Sitzung des Haushaltsjahres nicht verwendet 

wurden, werden, falls keine anderweitige Verwendung explizit bestimmt wird, auf die Fachschaften 

nach Anwesenheit in den AFaT-Sitzungen im aktuellen Haushaltsjahr verteilt. Der Anteil einer Fach-

schaft errechnet sich wie folgt:               

   Restbetrag                                   ∗Anwesenheit des FSR  

Anzahl aller anwesenden FSR in allen Sitzungen" 

 
2. Es kam die Frage auf, ob man bei Anträgen zu Finanzmittelzuschuss für seine 

eigene Fachschaft stimmen sollte. Es wurde sich dafür ausgesprochen, da 
man als gewähltes Mitglied seine Fachschaft vertritt und demnach stimmbe-
rechtigt ist. 

3. Seit einiger Zeit können einzelne Personen Dateien in Stud.ip nicht mehr 
hoch- oder runterladen. Es wird nun geprüft, ob dies nur in einer Veranstaltung 
ist oder ob dies ein generelles Problem darstellt.  

4. Studi- Olympiade: Wer sich daran beteiligen möchte, soll sich mit seiner Mail- 
Adresse in eine Liste eintragen.  
Am Mittwoch wird sich diesbezüglich mit dem Asta zusammengesetzt. Hin-
sichtlich der Finanzierung wäre eine Finanzierung über den AfaT nur möglich, 
wenn alle Mitglieder dafür stimmen würden.  

5. Es wurde die Anfrage gestellt, ob Anträge an das AfaT eine Woche im Vorfeld 
geschickt werden könnten, damit die Vertreter gegebenenfalls noch mit ihrem 
Fachschaftsrat Rücksprache halten können. Allerdings wurde betont, dass je-
der gewähltes AfaT Mitglied ist und in seiner Funktion den Fachschaftsrat ver-
tritt und somit die Stimme für die Fachschaft zählt. Es wurde die Idee ange-
bracht, eine Art Größenordnung der finanziellen Mittel Richtlinie zu verfassen 
oder die Anträge nach Wichtigkeit zu klassifizieren. Allerdings wurde sich auf-
grund schlechter Umsetzbarkeit dagegen ausgesprochen. Aber jedes Mitglied 
kann einen Antrag verschieben lassen, wenn irgendwelche Fragen offen blei-
ben.  
Es folgt eine Abstimmung darüber, wie früh ein Antrag über den Mail- Verteiler 
geschickt werden soll.  
 
1. Ab 500€ muss der Antrag eine Woche vorher verschickt werden 

Abstimmung: (13/0/1) => Der Antrag wurde angenommen.  
2. Alle anderen Anträge sollen einen Tag vorher herumgeschickt werden. 

Abstimmung: (12/1/1) => Der Antrag wurde angenommen.  
  

 Der FSR Informatik wird die Informationen auf der Homepage diesbezüglich 
aktualisieren.  
 
6. Es wird angedacht, zu Beginn des Sommersemesters, die Satzung im AfaT 

einmal durchzugehen um zu wissen, wie genau diese lautet. Die Protokollantin 
wird darauf im neuen Semester aufmerksam machen.  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 



18:50 Uhr: Die Sitzung wird beendet 
Nächste Sitzung: 30.01.2017, 18:00 Uhr, B 12 
 
Trier, den ________________        Unterschrift Protokollant __________________ 
 
 


